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Sehr geehrte Geschäftspartner, liebe Leserinnen und Leser!

Für 2011 planten wir in der Rothlehner-Gruppe eine
Umsatzsteigerung um 20%. Die 30 Mio.-Marke soll-
te wieder erreichbar werden.
Ein anspruchsvolles Ziel, nach dem Einbruch 2009
und der noch sehr verhaltenen Erholung in 2010.
Aber ein machbares Ziel, so wie sich die letzten
Wochen 2011 bereits hochrechnen lassen.
Neben den regelmäßig wachsenden Serviceumsät-
zen bedeutet dies rund 650 verkaufte Arbeitsbüh-
nen in diesem Jahr.  

In so einem wirtschaftlich und politisch angespann-
ten Umfeld ein hervorragendes Ergebnis, für das ich
Ihnen, allen unseren Kunden, Lieferanten und
Geschäftsfreunden, Partnern und Mitarbeitern im
In- und Ausland herzlich danke. 

Gerade in einem
schwierigen Umfeld
bewährt sich einmal
mehr der oft so strapa-
zierte Begriff der Nach-
haltigkeit.

Langfristige Planung,
permanente, vorbeu-
gende Instandhaltung
der Betriebsmittel und
fairer Umgang mit
Kunden, Lieferanten
und Mitarbeitern sind sicher nur ein Teil des Rezep-
tes, aber sie nehmen die Spitzen dieser Zyklen.

Auch unsere Lieferanten wissen darüber und inve-
stieren auch dann, wenn es nicht leicht fällt, in neue
und verbesserte Produkte.

Über einige davon können Sie auf den nächsten 
Seiten lesen.

Ihr

Schon ist es wieder Zeit an Weihnachten und den
Jahreswechsel zu denken. Mit Rückblick auf das
zweite Halbjahr 2011 können wir bei Lift-Manager
eine zufriedenstellende Entwicklung verzeichnen.
Ich bedanke mich für viele wertvolle Gespräche 
zur APEX in Maastricht und für Ihren Besuch der
BühnenWies’n bei PB Lifttechnik im Oktober.
Seit dem Sommer häufen sich bei uns die Anfragen
zur Schulung / Ausbildung von Bedienern für Hub-
arbeitsbühnen. Dazu werde ich Ihnen auf der Lift-
Manager-Seite noch einiges erklären. Unsere
Zusammenarbeit mit den Berufsgenossenschaften
in punkto Bedienerschulung haben wir weiter aus-
gebaut. Mit der BG ETEM (Elektrotechnik, Textil,
Elektronik und Medientechnik) arbeiten wir in Mas-
sing und im Kundencenter bei PB zusammen.

Aber auch wir lassen unsere eigene
Weiterbildung nicht außer Acht. Im
zweiten Halbjahr besuchten wir
Weiterbildungen u. a. bei Bronto,
Haulotte, Genie und PB Lifttechnik.
Wir qualifizierten einige Mitarbei-
ter auf dem Gebiet der Schweiß-
technik sowie einen IPAF-Trainer.
Weiterbildungen zu Ausbildereig-
nung und zu technischen Fachwir-
ten laufen zurzeit.

Auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes
arbeiten wir zurzeit am „Gütesiegel der Berufsge-
nossenschaft – Sicher mit System“. Viele Industrie-
kunden fordern das bereits von uns.
Wir freuen uns auch über drei neu geschaffene Aus-
bildungsplätze in diesem Jahr, weil wir fest davon
überzeugt sind: Ausbildung ist Zukunft – für die
Auszubildenden und für unser Unternehmen.

In diesem Sinne bedanke ich mich im Namen des
gesamten Lift-Manager Teams für die angenehme
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihr

Roland Jäkel

Rothlehner
RothlehnerRothlehner Lift-Manager

Lift-ManagerLift-Manager

Wir wünschen Ihnen weiterhin eine gute Geschäftsentwicklung, für die Advents- und Weihnachtszeit ein
bisschen Zeit zum Ausruhen und zur Besinnung. Und für das neue Jahr 2012 beste Gesundheit und Erfolg
für Sie, Ihre Familien und Mitarbeiter.

Mit weihnachtlichen Grüßen aus Massing und Jänkendorf

Manfred Rothlehner                                               

IPAF-Bediener-Schulung in Jänkendorf
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Zurück nach Holbaek, wo alles begann.

Nach SKAKO’s Verkauf der Denka-Produktlinie an eine Investorengruppe ist wieder Leben
eingekehrt in die frühere Produktionsstätte in Holbaek, ca. 50km westlich von Kopenhagen. 

„Nach zwei Jahren kehrte Denka nun wieder an den ange-
stammten Standort in Holbaek zurück und läuft auf vollen Tou-
ren“, sagt Sören Audon, CEO der Denka Lift Denmark A/S.

Er betont, dass Denka Lift Denmark nicht nur die Historie fort-
setzen will:
„Wir investieren eine Menge Ressourcen in Design und Funk-
tionalität um Weiterentwicklungen und bald auch eine neue
Generation von Anhänger-Liften anbieten zu können.
Es ist sehr hilfreich, mit den erfahrenen und engagierten Fach-
kräften fortsetzen zu können, die bereits früher für DENKA•LIFT
in Holbaek gearbeitet haben. 
In der Produkt-Weiterentwicklung kooperieren wir mit Qualitätslieferanten wie Sauer-
Danfoss und anderen Premium Marken“.
Zur Zusammenarbeit mit Rothlehner und Lift-Manager sagt Sören Audon:
„Denka’s starke Position in einigen Ländern beruht auf der langjährigen Partnerschaft mit
Rothlehner Arbeitsbühnen und Lift-Manager und wir freuen uns auf die weitere kon-
struktive Zusammenarbeit“.

Neben den geplanten Weiterentwicklungen wird an den verschiedenen Bauarten wie
“Korb nach vorne“ und “Korb nach hinten“ auch zukünftig festgehalten. Besonders die
deutschsprachigen Märkte bevorzugen die leichtere und wendigere Variante mit dem
heckseitigen Arbeitskorb.
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Liebe Leserinnen & Leser,

nach einer rundum gelunge-
nen und für uns überaus erfolg-
reichen APEX in Maastricht
mit der zeitgleichen Vorstel-
lung von drei Neugeräten,
welche großes Interesse und
zu sehr gutem Zuspruch mit
Messe- und Nachfolgeauftra-
egen geführt haben, der zeit-
gleichen Übergabe unseres
Gerätes Nummer 6000 an
einen nordital. Stammkunden
dürfen wir uns nun zum Jah-
resende und für das kommen-
de Jahr auf neue Herausfor-
derungen freuen.

Durch heuer bereits eingelei-
tete Rationalisierungsmaß-
nahmen in Einkauf und Pro-
duktion, das Erreichen von
interessanten Stückzahlen
bei einzelnen Modellen ist es
uns trotz Inflation gelungen
unsere Kosten unter Kontrolle
zu halten und im Gegenteil
teilweise Preissenkungen an
einzelnen Modellen an die
Kundschaft weitergeben zu
können.

Im Zuge der Euro 5 Umstel-
lung werden wir in den näch-
sten Monaten weitere Neuhei-
ten und Produktverbesserun-
gen auf den Markt bringen,
wie z.B. verlängerter Stützen-
hub, ohne Aufpreis an unse-
ren Nissan Cabstar / Renault
Maxity Aufbauten mit fahr-
zeugbreiter Vertikal-Abstüt-
zung.

Die E209PX wird als Nachfol-
ger die  E200PX und E219PX
ablösen. Die E209PX vereint
als Einsteigermodell in der
BASIC Version die klassi-
schen, schlichten GSR Prä-
missen der Einfachheit, voll-
hydraulischer Steuerung und
wird zukünftig als preisliche
Alternative in der 20m Dop-
pelgelenkklasse neben der
anspruchsvollen E210PX
Comfort X mit variablen Stüt-
zen stehen.

Wir freuen uns auf das kom-
mende Geschäftsjahr und
wünschen Ihnen und Ihren
Angehörigen besinnliche
Weihnachten und ein gutes
neues Jahr.

Stefan Weber
Sales Manager

Der E170TJV mit bis zu 17m Arbeitshöhe ist gleich von Anfang an auf mehreren
Trägerfahrzeugvarianten auf den Markt gekommen. Neben dem klassischen
Sprinter Kastenwagen mit 5to Gesamtgewicht, ging auch die Variante auf 7,5to
Vario in Serie. Auch die Montage auf LKW-Fahrgestelle der unterschiedlichsten
Tonnagen ist möglich. Durch den modernen 3-stufigen Teleskopausleger wird
eine herausragend kurze Bauform erreicht für optimale Wendigkeit in den Städ-
ten. Die gewichtsoptimierte Bauweise ermöglicht sehr hohe Zuladekapazitäten
selbst bei den 5to – Fahrzeugen.

GSR APEX-Nachlese
Die Messeneuheiten E240PX und E170TJV zeigen in jeweils Ihrer Klasse das
Optimum an Leistung und Kompaktheit. 

E170TJV

E240PX

Die zweite Messeneuheit E240PX bietet 23,30m Arbeitshöhe bei 3,5to Gesamt-
gewicht und einem Radstand von kurzen 2,90m. Beibehalten wurde auch hier
die bewährt robuste vollhydraulische Proportionalsteuerung und die sehr einfa-
che Bedienung.



BrontoSkylift
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BrontoSkylift S50XDTJ

Der neue Bronto S50XDTJ wurde auf der APEX im September der Öffentlichkeit vorgestellt. Neben der
maximalen Arbeitshöhe von knapp 50m ist besonders die große Übergreif-Reichweite durch den langen 
3-stufigen Korbarm das Hauptmerkmal dieser LKW-Arbeitsbühne. Beibehalten werden die bewährten
Bronto – Komponenten wie die Steuerung mit den hochauflösenden TFT-Displays, das geometrische Reich-
weitensystem sowie die einfache Bedienung. 
Die ersten beiden Aufbauten sind montiert auf einem MAN TGS26.400 6x4H-2 mit zuschaltbarem Hydro-
drive-Allradantrieb sowie einer gelenkten Nachlaufachse. Diese Kombination bietet ein Optimum an
Straßen- und Geländetauglichkeit bei gleichzeitig reduzierter Durchfahrthöhe.
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Arbeitshöhe: 49,50m
Korblast: 700kg / 8 Personen
Drehbereich: 560°
Reichweite seitlich: 37m / 120kg
Gesamtgewicht: 26.000kg
Durchfahrtbreite: ca. 2,50m
Durchfahrthöhe: ca. 3,80m
Gesamtlänge: ca. 11,90m



Bedienberechtigung / Führerschein / IPAF / BGG 966

Das sollten Sie wissen:

Die Anfragen und Aufträge zur Ausbildung von Bedienern für mobile Hubarbeitsbühen werden laufend
mehr. In vielen Gesprächen ist eine gewisse Unsicherheit erkennbar, deshalb möchten wir das Thema mit
einigen Sätzen erläutern:

1. Es gibt keine Führerscheinpflicht für Hubarbeitsbühnenbediener. Es gibt allerdings die Pflicht der Arbeit-
geber, ihre Mitarbeiter in der Bedienung von Hubarbeitsbühnen ausreichend zu unterweisen (siehe
Betriebssicherheitsverordnung BetrSichV § 9 sowie § 12 des Arbeitsschutzgesetzes).

2. Damit Arbeitgeber ihrer Pflicht nachkommen können, gibt es folgende Möglichkeiten:
a: -Schulungen mit PAL-Card für Bediener und Einweiser entsprechend der ISO 18878
b: Ausbildung und Beauftragung der Bediener von Hubarbeitsbühnen nach BGG / DGUV-G 966

Bei Lift-Manager stehen
Ihnen dafür drei ausgebilde-
te Trainer und bei Rothlehner
/ Österreich ein ausgebildeter
Trainer zur Seite.

Der große Vorteil der Ausbildung nach IPAF mit PAL-Card ist die internationale Anerkennung.
Die Befähigungsnachweise nach der Ausildungsrichtlinie BGG 966 werden in der Regel nur im Geltungsbe-
reich deutscher Berufsgenossenschaften anerkannt. 

Lift-Manager bietet Schulungen nach beiden Systemen an. 
Nach BGG 966, teils in direkter Zusammenarbeit mit den BGs                      und                    durchgeführ-
ten  Schulungen, kommt Lift-Manager dieses Jahr auf 24 Seminartage mit 380 Teilnehmern. 
Nach         mit PAL-Card wurden Bediener- und Einweiserschulungen für 60 Teilnehmer durchgeführt.
Um die Zahl der         -Schulungen weiter erhöhen zu können, wurde in Jänkendorf Carol Buder und in Mas-
sing Andreas Wimmer zu        -Trainern ausgebildet.
Wenn Sie zu diesem Thema Fragen haben, wenden Sie sich an uns. Unsere Trainer beraten Sie gerne.   
info@lift-manager.de oder  Tel. 0049 3588 25460

Bluelift – Neuheiten 2012
Neue 14m Raupenarbeitsbühne

Im nächsten Jahr wird das bekannte
Programm der Bluelift Gelenk-Tele-
skop-Raupenarbeitsbühnen durch ein
weiteres Modell ergänzt. Die Neuheit
wird einen 3-fach Teleskopausleger
mit beweglichem Korbarm haben
und eine Arbeitshöhe von ca. 14m
erreichen. Weitere Infos erfahren Sie
im nächsten Bühnenspiegel.

Neue Option: Batterieantrieb

Ebenfalls in 2012 wird die schrittweise Einführung eines Batterieantriebs für 
verschiedene Modelle erfolgen.

Bluelift gewinnt Silbermedaille
Die US-Fachzeitschrift Lift and Access hat kürzlich wieder innovative Produkte in den
Bereichen Höhenzugangs- und Hebetechnik mit dem LLEAP Award versehen. Die Jury ver-
gab  in der Kategorie Hubarbeitsbühnen die Silbermedaille an die Raupen-Arbeitsbühne
R220C (C22/11) des Herstellers Bluelift s.r.l. 

Lift-Manager
Lift-ManagerLift-Manager

Bluelift
BlueliftBluelift



Österreich, Slowenien, Kroatien Tschechien Slowakei Polen
Bernhard Spörk Zbynek Tomásek Ladislav Kajan Arek Bogusz

Feldweg 3 Mezi uvozy 2512/2a Novozamocka 102 ul. Energetyków 4
A-8055 Graz-Neuseiersberg CZ-19300 Praha 9 SK-949 01 Nitra PL-32-050 Skawina
Tel. +43 664 3364030 Tel. +420 2 81090590 Tel. +421 37 6525520 Tel. +48 12 2675811
Fax +43 316 291045 Fax +420 2 81090596 Fax +421 37 6525522 Fax +48 12 2675811
info@rothlehner.at info@rothlehner.cz info@rothlehner.sk info@rothlehner.pl
www.rothlehner.at www.rothlehner.cz www.rothlehner.sk www.rothlehner.pl
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Rothlehner
Arbeitsbühnen

Produktprogramm

auf Anhänger bis 30m

auf LKW bis 112m

Scheren - und 
Selbstfahrtechnik

schmale Spezialgeräte

Raupengeräte bis 52m

Gebrauchtgeräte

Leistungen

Beratung

Kundendienst vor Ort

Express-Ersatzteilservice

Ölfiltration, Bio-Öl

Großgeräte- und 
Generalinstandsetzungen

Projektierungsleistung

Finanzierung

Versicherung

-Schulungszentrum

Niederlassungen:

15 x in BRD

Österreich, Slowenien, 
Kroatien

Tschechien, Slowakei

Polen

Alles aus einer Hand

Neuer Standort in Polen
Am bisherigen Standort in Krakau/PL waren die Kapazitätsgrenzen längst
erreicht. 
Der neue Standort in Skawina, nur 10km entfernt, am südwestlichen
Stadtrand von Krakau, wurde Anfang November bezogen.

BoSS X-Serie - Produktübersicht
Die Youngman Boss X-Serie
umfasst insgesamt 4 Mikro-Sche-
renarbeitsbühnen mit Arbeits-
höhen zwischen 4,0 und 5,2m.
Äußerst niedrige Eigengewichte
zwischen 300 und 400kg ermög-
lichen ein leichtes
manuelles Verschie-
ben an den jeweiligen
Einsatzort.
Das größte Modell
X3X ist auch als SP-
Variante lieferbar -
mit Selbstfahrantrieb
und Außenzulassung.

Mit einer sonderausgestatteten BOSS X3 kürzlich als Kunden gewonnen: 
Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR)

Die renovierten Räume des neuen Stan-
dortes in Skawina kurz vor dem Start.

16 Mitarbeiter freuen sich dort jetzt
über die wesentlich besseren Bedingun-
gen und neue Wachstumsperspektiven.

Modell BoSS X2 BoSS X3 BoSS X3X BoSS X3X-SP

Verfahrbarkeit manuell manuell manuell selbstfahrend

Arbeitshöhe in m 4,00 4,55 5,20 5,14

Plattformhöhe in m 2,00 2,55 3,20 3,14

Plattformhöhe min. in m 0,60 0,69 0,69 0,69 

Plattformbreite in m 0,57 0,57 0,57 0,70 

Plattformverschub in m - - - 0,4 

Geländerhöhe in m 1,10 1,10 1,10 1,10

Gesamtbreite in m 0,70 0,70 0,76 0,76

Durchfahrthöhe in m 1,70 1,80 1,80 1,76

Gesamtlänge in m 1,21 1,21 1,41 1,39

Bodenfreiheit in m 0,05 0,05 0,05 0,05

Nutzlast in kg 240 240 240 150

Personen Anzahl 1 1 1 1

Seitenkraft max. in N 200 200 200 200

Windgeschw. max. in m/s 0 0 0 12,5

Neigung max. ° 1,5 1,5 1,25 1,25

Maschinengewicht in kg 313 349 390 495

Antrieb 12 V / 100 Ah 12 V / 100 Ah 12 V / 100 Ah 24 V / 100 Ah

Wenderadius außen in m - - - 1,27 

Fahrantrieb V max in km/h - - - 3,90

6.000qm Gesamtfläche
750qm Werkstatt und Lager
350qm Büroflächen




